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Berichtszeitraum vom 16.12. bis 17.12.2025

Kriminalitätslage:

Diebstahl einer Winde und einer Universalpritsche
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 15.12.2025 / 16.32 Uhr bis zum 16.12.2025 /
10.57 Uhr in der Dessauer Straße in Wittenberg von einem Mietaufzug die elektrische Winde sowie eine Universalpritsche
entwendet. Der Schaden soll sich im unteren vierstelligen Bereich belaufen.

Täter auf frischer Tat gestellt
Am 17.12.2025 wurde der Polizei um 01.03 Uhr angezeigt, dass zwei Jugendliche am Hauptbahnhof in Wittenberg Graffitis
sprühen. Beim Eintreffen der Beamten konnten die beiden Jugendlichen im Alter von 17 Jahren festgestellt werden. Beide
räumten ein, sich am Bahnhof getroffen zu haben, um gemeinsam zu sprühen. Beweismittel konnten fotografiert und
sichergestellt werden. Gegen die beiden Jugendlichen wurden Ermittlungsverfahren wegen Sachbeschädigung durch Graffiti
eingeleitet.

Verkehrslage:

Mit Verkehrszeichen kollidiert
Eine 77-jährige Skoda-Fahrerin befuhr am 16.12.2025 um 11.59 Uhr in Gräfenhainichen den Gadewitzer Weg mit der
Absicht, die Rosa-Luxemburg-Straße zu überqueren und in den Barbaraweg zu fahren.  Ihren Angaben zufolge habe sie
durch die blendende Sonne die Verkehrsinsel nicht gesehen. In der Folge fuhr sie auf diese und kollidierte mit dem darauf
befindlichen Verkehrszeichen. An diesem sowie am Fahrzeug entstand Sachschaden. Die Fahrerin blieb unverletzt.

Wildunfall
Am 16.12.2025 befuhr der 62-jährige Fahrer eines MG um 18.45 Uhr eigenen Angaben zufolge die L 128 aus Richtung
Söllichau kommend in Richtung Bad Schmiedeberg, als plötzlich ein Reh von links nach rechts über die Fahrbahn wechselte.
In der weiteren Folge kam es zum Zusammenstoß mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.
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